
  

 

 
 

„Alle öffentlichen Schulen sind auf die mittelmäßigen Naturen 
eingerichtet.“ 

F.W. Nietzsche (1844 - 1900) 
Liebe Abiturientinnen und Abiturienten, 
 
obiger Satz soll Sie keineswegs „auf Mittelmaß bringen“, der geniale Philosoph Nietzsche hatte 
nämlich höchste Ansprüche an das Individuum und kritisiert mit dem Satz eher die Schulen. Von 
daher will ich Sie mit seinem Zitat also weder erschrecken noch kritisieren – zumal Nietzsches 
Genialität ihn gegen Ende seiner Karriere auch selbst in den Wahnsinn trieb. Bei Ihnen ist dies 
selbstverständlich anders, Sie haben nunmehr durch das bestandene Abitur ein Quantum Wissen und 
Orientierungssinn bescheinigt bekommen – aber hoffentlich sind Sie nicht so gestrickt, dass Sie diese 
Etappe schon als „Schlusspunkt“ Ihres Strebens begreifen. Dies wäre dann tatsächlich „mittelmäßig“, 
und gerade Nietzsche erwähnte auch, dass man im „Gebirge der Wahrheit“ als strebender Mensch nie 
„umsonst“ klettern würde! 
Wie sieht es nun nach dem Abitur aus – Klassikerfrage hierzu ist: “Was bleibt?“ 
Neben dem jetzt erreichten Bildungsabschluss, für den Sie in jedem Fall Anstrengungen und Zeit 
investiert haben, bleibt die Erfahrung einer intensiven Begegnung mit Inhalten und Menschen. Die 
hierüber erworbene Bildung führt, über die Erarbeitung sogenannter Hard Skills („neudeutsch“, man 
könnte auch fachlichen Fähigkeiten sprechen) hinaus, in einem ganzheitlichen Sinn zur Ausbildung 
sogenannter Soft Skills, die Sie immer gebrauchen können: Teamfähigkeit, Selbstvertrauen, 
Zuverlässigkeit, intelligente Anpassung an (manchmal vielleicht „nervige“) Gegebenheiten. Diese 
Fähigkeiten haben Sie im Schulalltag mehr oder minder ausgebildet, manchmal sicher auch im Sinn 
des „Durchmogelns“ – was durchaus zum „Lernen für das Leben“ dazugehört. 
Was ist Ihnen für die Zukunft zu wünschen?  Ich will hier nicht die große Weltpolitik abhandeln, die 
tatsächlich im Moment schwere Verwirrung auslöst. Wer hätte gedacht, dass in unserer Zeit 
Staatschefs wie Trump, Putin, Erdogan oder Kim Jong Un sämtliche Schlagzeilen belegen… - Statt 
hier zu verzweifeln, greife ich für heutige Abiturienten drei Punkte heraus, die Sie aus dem Mittelmaß 
herausheben werden: 
- Nutzen Sie den demographischen Wandel, der Ihnen sehr gute Berufschancen sichert - wir haben 
über die Berufsorientierung versucht, Ihnen hier Anregungen zu verschaffen. 
- Bleiben Sie bei aller Suche nach beruflichem und privatem Erfolg auch grundsätzlichen Zielen und 
Idealen treu, die Sie für richtig befinden.  
- Halten Sie also „auch mit Abitur“ fest am Lernziel Engagement - welches für Sie als Ossietzky-
Schüler doch selbstverständlich sein sollte. 
 

Also – machen Sie „Ihr Ding“ und übersteigen Sie das Mittelmaß, die CvO wünscht 
Ihnen hierfür viel Erfolg!  

 
 Niko Lamprecht, Schulleiter 
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